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1
2 Berichtsgegenstand
3
4 Sachstandsbericht Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 2020 - STEK 2020
5 hier: Evaluation der Maßnahmen 2015
6
7
8 Bezug
9

10  Drucksache B/14/3453-01 vom 08.September 2008 „Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 
11 2020 – STEK 2020“
12  Bericht: SI/15/0962 37. Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld vom 25 März 2014 „Antrag der 
13 CDU-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung hier: Sachstandsbericht 
14 "Stadtentwicklungskonzept (STEK) 2020"
15  Drucksache M/16/0442-01 vom 09. Dezember 2014 „Sachstandsbericht 
16 Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 2020 - STEK 2020“
17
18 Sachdarstellung
19
20 Der Rat der Stadt Oberhausen hat am 27. Oktober 2008 das Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 
21 2020 – STEK 2020 als städtebauliches Entwicklungskonzept im Sinne des § 1 Abs. 6 Nr.11 BauGB 
22 beschlossen (Drucksache B/14/3453-01). Auf Antrag der CDU vom 13. März 2014 gem. § 2 der 
23 Geschäftsordnung wurde im Dezember 2014 den Bezirksvertretungen Alt-Oberhausen, Sterkrade 
24 und Osterfeld sowie dem Planungsausschuss eine detaillierte Berichterstattung vorgelegt 
25 (Drucksache M/16/0442-01).
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26 Weiterhin wurde in der Bezirksvertretung Osterfeld im Dezember 2014 der Wunsch nach einer 
27 jährlichen Berichterstattung seitens der Verwaltung geäußert. Dem kommt die Verwaltung hiermit 
28 nach.
29
30 STEK 2020 – Sachstand 2015
31
32 Der Rat der Stadt Oberhausen hat mit seinem Beschluss im Oktober 2008 das STEK 2020 als 
33 städtebauliches Entwicklungskonzept anerkannt. Seitdem sind die Aussagen des STEK 2020 bei 
34 allen aufzustellenden oder zu ändernden Bauleitplänen und Planvorhaben zu berücksichtigen. Das 
35 STEK 2020 stellt somit eine fachübergreifende Grundlage und richtungsweisende Leitlinie bei der 
36 Entwicklung aller räumlich/funktionalen Konzepte und Planungen der Verwaltung dar. Es wird 
37 beispielsweise bei der Flächennutzungsplanung, allen Bebauungsplänen, Planungen zur 
38 Quartiersentwicklung, Planungen Dritter, in der Sportflächenentwicklungsplanung, in der 
39 Schulentwicklungsplanung und bei vielen anderen Konzepten herangezogen.
40
41 Zentraler Bestandteil des textlichen Teils des STEK 2020 sind die so genannten Maßnahmenblätter, 
42 die für jeden Teilraum für die räumliche Entwicklung bedeutsame Maßnahmen benennen.
43
44 Um den aktuellen Sachstand zu den Maßnahmen zu erfahren, wurde, wie im Jahre 2014, eine 
45 umfassende Befragung aller verantwortlichen (Fach-)Bereiche der Verwaltung durchgeführt. In der 
46 Erhebung 2015 wurden nur die Maßnahmen erneut überprüft, die im vergangenen Bericht nicht mit 
47 dem Sachstand „abschließend bearbeitet“ vermerkt worden sind. Eine detaillierte tabellarische 
48 Übersicht des Sachstands aller Maßnahmen befindet sich in der Anlage zu dieser Vorlage.
49
50 Im Sachstandbericht 2014 wurden gesamtstädtisch von dem im STEK 2020 vorhandenen 235 
51 Maßnahmen 172 Maßnahmen als „abschließend bearbeitet“ bzw. „in Bearbeitung“ bewertet (ca. 
52 73%). 
53
54 Der aktuelle Sachstand der Maßnahmen ist, wie bereits auch 2014, nach vier Kategorien beurteilt 
55 worden:

56 1. „abschließend bearbeitet“
57 Die Maßnahme wurde bearbeitet, der im Maßnahmenblatt formulierte Arbeitsauftrag wurde 
58 erledigt.
59
60 2. „in Bearbeitung“
61 Die Maßnahme befindet sich aktuell in der Bearbeitung, der Arbeitsauftrag der Maßnahme 
62 ist noch nicht abgeschlossen.
63
64 3. „noch nicht in Bearbeitung“
65 Die Maßnahme konnte aufgrund von Restriktionen noch nicht bearbeitet werden.
66
67 4. „aufgegeben“
68 Die Maßnahme wird aufgrund von unüberwindbaren Hemmnissen oder Zielveränderungen 
69 nicht weiter verfolgt und das Ziel aufgegeben.
70
71 Die tabellarische Übersicht im Anhang gibt einen Überblick über den aktuellen Sachstand aller 235 
72 Maßnahmen des STEK 2020. Dort ist jede Maßnahme einer der oben beschriebenen Kategorien 
73 zugeordnet und mit einer zusätzlichen Erläuterung versehen. Wie in der Sachdarstellung 2014 sind 
74 die Maßnahmen der drei Stadtbezirke Osterfeld, Alt-Oberhausen und Sterkrade dabei in drei 
75 Einzeltabellen dargestellt. Eine weitere Tabelle beinhaltet bezirksübergreifende Maßnahmen. 
76
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77 Gesamtstädtisch betrachtet sind von den 235 in den Maßnahmenblättern beschriebenen 
78 Maßnahmen im Jahr 2015 88 Maßnahmen abschließend bearbeitet, 83 Maßnahmen in Bearbeitung, 
79 41 Maßnahmen noch nicht in Bearbeitung und 25 Maßnahmen aufgegeben (oder Änderung des 
80 Planungsziels).
81
82 Insgesamt sind also bereits ca. 73% der Maßnahmen abgeschlossen bzw. befinden sich in der 
83 Bearbeitung.
84
85
86 In Osterfeld sind von 28 Maßnahmen 13 Maßnahmen abschließend bearbeitet, 7 Maßnahmen in 
87 Bearbeitung, 6 Maßnahmen noch nicht in Bearbeitung und 2 Maßnahmen aufgegeben (oder 
88 Änderung des Planungsziels).
89
90
91 In Alt-Oberhausen sind von 83 Maßnahmen 30 Maßnahmen abschließend bearbeitet, 31 
92 Maßnahmen in Bearbeitung, 10 Maßnahmen noch nicht in Bearbeitung und 12 Maßnahmen 
93 aufgegeben (oder Änderung des Planungsziels).
94
95
96 In Sterkrade sind von 114 Maßnahmen 43 Maßnahmen abschließend bearbeitet, 38 Maßnahmen in 
97 Bearbeitung, 25 Maßnahmen noch nicht in Bearbeitung und 8 Maßnahmen aufgegeben (oder 
98 Änderung des Planungsziels). 
99

100
101 Von den 10 bezirksübergreifenden Maßnahmen sind 2 Maßnahmen abschließend bearbeitet, 6 
102 Maßnahmen in Bearbeitung und 2 Maßnahmen aufgegeben (oder Änderung des Planungsziels).
103
104
105 Der Bearbeitungsstand des STEK 2020 lässt erkennen, dass es eine Vielzahl von Hemmnissen zu 
106 überwinden gilt, um auch letztlich noch die in Überarbeitung befindlichen Maßnahmen abzuschließen. 
107 Aufgrund der prozesshaften Bearbeitung der Maßnahmen und Projekte, die häufig über ein 
108 Kalenderjahr und mehr geht, schlägt die Verwaltung vor, den Bericht zum STEK 2020 nur noch alle 
109 zwei Jahre vorzunehmen.

110
111
112 Anlagen
113
114 1. Übersicht Beteiligungsräume STEK 2020
115
116 2. Maßnahmenübersicht
117
118
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Sachstand November 2015 
Maßnahmen STEK 2020  
 

Legende 

Maßnahmenkategorien (siehe Spalte „Nr.“) 

1  Maßnahme Nr. 1 Rahmenplanung / Strukturanalyse 
2  Maßnahme Nr. 2 Neuordnung von Bereichen 
3  Maßnahme Nr. 3 Entdichtung 
4  Maßnahme Nr. 4 Brückenschläge 
5 Maßnahme Nr. 5 Straßenbahn Potenzialstrecken 
6  Maßnahme Nr. 6 Radwege geplant 
7  Maßnahme Nr. 7 Begrünung von Straßenräumen 
8  Maßnahme Nr. 8 Verbundachsen 
9  Maßnahme Nr. 9 Ökologische Aufwertung von Wasserläufen 
10  Maßnahme Nr. 10 Emscherumbau 
11  Maßnahme Nr. 11 Grünsicherung und Entwicklung 
12  Maßnahme Nr. 12 Wirtschaftsflächenpotenziale 
13  Maßnahme Nr. 13 Wohnbaupotenziale 
14  Maßnahme Nr. 14 Straßenneubau 
15  Maßnahme Nr. 15 sonstige Verkehrsmaßnahmen 
16  Maßnahme Nr. 16 „Soziale Stadt“-Gebiete 
 
 
Maßnahmen sortiert nach Bezirk (siehe Spalte „BV“) 

A Alt-Oberhausen     (Seiten 1-2) 
O Osterfeld      (Seiten 3-8) 
S Sterkrade      (Seiten 9-15) 
BüM Bezirksübergreifende Maßnahmen  (Seite 16) 
 
 
Planungshorizont der Maßnahmen (siehe Spalte „Planungshorizont ab 2015 ff“) 
 
k kurzfristig (0 bis 3 Jahre) 
m mittelfristig (3 bis 5 Jahre)  
l langfristig (mehr als 5 Jahre)  
 
 
Sachstand der Maßnahmen (siehe Spalte „Stand“) 
 
  abschließend bearbeitet 
  in Bearbeitung 
 noch nicht in Bearbeitung 
 Ziel aufgegeben/ Zieländerung 
 
 
Abkürzungen 
 
ELP 2020+  Emscher Landschaftspark 2020+  

Anlage 2 
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Nr. Bereich Beteiligungsraum BV Ziel 2008 Sachstand 2015 Planungs-  
horizont ab 

2015 ff

Stand 
2015

1.4 Osterfeld-Mitte Osterfeld O Stärkung und Sicherung des Teilraums Integriertes Handlungskonzept wurde qualifziert (in 2015); 
Förderantrag wurde gestellt; Förderbescheid wird für Mitte 2016 
erwartet.



2.12 Harkortstraße/ Vogesenstraße 
(B-Plan Nr. 346)

Tackenberg / Klosterhardt O Entwicklung von Wohnbebauung Verfahren eingestellt; Gewerbenutzung stabil; 
kein Planungserfordernis. 

4.7 Breilstraße/ Quellenbuschstraße Osterfeld O Verbesserung der Anbindung der Wohngebiete an Bottrop-
Vonderort und der Verbindungen für Freizeit und Erholung 
(Revierpark Vonderort)

Fuß- und Radwegebrücke aus mangelnden 
Finanzierungsmöglichkeiten derzeit nicht realisierbar. m-l 

6.6 "Flachglasstrecke" Osterfeld O Fuß-/Radwegeverbindung aus dem Kernbereich des 
Ruhrgebiets bis an die Lippe

Flachglasstrecke ist noch nicht stillgelegt;
Maßnahmen im Rahmen des ELP 2020+ beim RVR berücksichtigt. l 

8.6 Fernewaldstraße Tackenberg / Klosterhardt O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Flächen wurden im Rahmen von Kompensationsmaßnahmen 
entwickelt, so dass das Ziel der Maßnahme hier die dauerhafte 
Sicherung vorhandener Vegetationsstrukturen ist. 

8.7 Zechenbahn Jacobi Haniel Tackenberg / Klosterhardt O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Verbundachse ist als Fuß-/Radweg durch den RVR hergestellt 
und hat sich hinsichtlich des Biotopverbunds gut entwickelt. Ziel ist die 
langfristige Sicherung vorhandener Vegetationsstrukturen im 
Biotopverbund.



8.8 Volksgarten Siepenstraße Osterfeld O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. m-l 

8.9 Radweg Volksgolfplatz Osterfeld / Tackenberg / 
Klosterhardt

O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Diese Radwegeverbindung auf einer ehemaligen Bahntrasse ist 
bereits realisiert und ist sowohl für die Erholung als auch den 
Biotopverbund von hoher Bedeutung. Ziel ist die langfristige 
Sicherung vorhandener Vegetationsstrukturen im Biotopverbund.



8.29 Flachglasstrecke Osterfeld O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Maßnahme ist im Zusammenhang mit Nr. 6.6 zu sehen. Sie ist als 
Maßnahme in den ELP 2020+ aufgenommen worden. Bisher stehen 
aber keine Fördermittel zur Verfügung. 

l 

8.30 Breilstraße Revierpark 
Vonderort

Osterfeld O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme wird nicht weiter verfolgt. Keine Realisierungschancen.


8.43 Flachglasstrecke Osterfeld O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Entbehrlichkeitsprüfung ist von Seiten der Bahn eingeleitet 
worden. Ein Ergebnis wird Ende 2015 Anfang 2016 erwartet. 
Gegenüber 2014 kein neuer Sachstand,  bisher stehen keine 
Fördermittel zur Verfügung.

l 

8.45 Vogesenstraße Tackenberg / Klosterhardt O Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. l 

9.5 Arminstraße/ Burg Vondern/
Vonderngraben

Osterfeld O ökologische Verbesserung der Wasserläufe Die Maßnahme wurde noch nicht umgesetzt. Eine konkrete Zeit-/ 
Zielplanung liegt derzeit noch nicht vor. l 

9.7 Elpenbach Tackenberg / Klosterhardt O Aufwertung des ökologischen Umfeldes
Erhöhung der Qualität der Naherholungsfunktion

Die Maßnahme wurde noch nicht umgesetzt. Eine konkrete Zeit-/ 
Zielplanung liegt derzeit nicht vor. Aufgrund der nicht vorhandenen l 

11.20 Scheuerstraße Osterfeld O Erhalt der Erholungsflächen Maßnahme abgeschlossen. 
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Nr. Bereich Beteiligungsraum BV Ziel 2008 Sachstand 2015 Planungs-  
horizont ab 

2015 ff

Stand 
2015

11.21 ehem. Absetzbecken Osterfeld O Erhalt der Erholungsflächen Die Maßnahmen sind entsprechend der Zielrichtung bearbeitet und 
abgeschlossen. In einem Teilbereich wird allerdings ein Abluftschacht 
für den Abwasserkanal Emscher entstehen, so dass ein Teil dieser 
Fläche zukünftig nicht mehr im Sinne des STEK als Erholungsfläche 
zur Verfügung steht.



11.22 Arminstraße Osterfeld O Erhalt der Erholungsflächen Flächen im Rahmen des RFNP gesichert. 
11.23 Oberhausener Gärten Osterfeld O Erhalt und weitere Qualifizierung der Parkflächen Die Maßnahmen sind entsprechend der Zielrichtung bearbeitet und 

abgeschlossen. 
11.24 Am Stermmersberg Osterfeld O Erhalt und weitere Qualifizierung der Parkflächen B-Plan 423 im Verfahren. Flächen im Rahmen des RFNP gesichert. m-l 
12.3 Werthfeldstr. Osterfeld O Ansiedlung von kleinteiligem Gewerbe zur Förderung der 

lokalen Wirtschaft des Stadtteils
Fläche befindet sich Eigentum der StOAG. 
WFO sieht keine Möglichkeit einer GE-Nutzung. l 

12.8 DSK, Betriebsdirektion 
Sanierung 

Osterfeld O Ansiedlung von kleinteiligem Gewerbe zur Förderung der 
lokalen Wirtschaft des Stadtteils

Maßnahme abgeschlossen.


12.24 Zeche Osterfeld (Olga) Osterfeld O Ansiedlung von klein- und mittelständischem, nicht störendem 
Gewerbe

Konzeptentwicklungen/Nutzungsmöglichkeiten derzeit in der 
Diskussion. k 

12.26 Dorstener Straße Tackenberg / Klosterhardt O Ansiedlung von klein- und mittelständischen Unternehmen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung. l 
13.10 Ziegelstr Osterfeld O Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.12 Koppenburgstraße Osterfeld O Zuwanderung junger Familien erhöhen Grundstücke vermarktet; derzeit erfolgt Bebauung 
13.28 Baustr/ Freiligrathstr Osterfeld O Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.38 Vestische Str/ zum Steigerhaus Osterfeld O Zuwanderung junger Familien erhöhen Die Maßnahme befindet sich derzeit in der Umsetzung. k-m 
13.42 Michalidesstrasse/ 

Michelstrasse
Osterfeld O Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
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Nr. Bereich Beteiligungsraum BV Ziel 2008 Sachstand 2015 Planungs-  
horizont ab 

2015 ff

Stand 
2015

1.3 Borbeck Oberhausen-Ost A Problembereiche analysieren, Lösungsansätze entwickeln, 
Bürgerbeteiligung

Rahmenplan wurde erstellt; Maßnahmen wurden teilweise umgesetzt; 
Erreichbarkeit und Versorgung sind derzeit gesichert. m-l 

2.1 Wohnpark Bebelstr. Lirich A Entschärfung sozialer Probleme
städtebauliche Aufwertung des Bereiches

3. Bauabschnitt für die Neugestaltung des Außengeländes begonnen. 
Der Abschluss der Baumaßnahme erfolgt voraussichtlich im März 
2016.

k 

2.2 ehemalige Babcock Fläche 
entlang
Duisburger Straße

Lirich A Aufwertung und Verbesserung der städtebaulichen Situation 
und der Infrastruktureinrichtungen

Neuer Eigentümer, zur Zeit Konzepterstellung.
m-l 

2.3 ehemalige Babcock Fläche 
entlang 
Duisburger Straße

Lirich A Aufwertung und Verbesserung der städtebaulichen Situation 
und der Infrastruktureinrichtungen

Eigentümer strebt nach wie vor Vermietung/Verpachtung der Flächen 
und Objekte an; es werden Konzepte über die diversen B-Pläne 
erstellt.

m 

2.4 Wehrstraße/ Danziger Straße 
(B-Plan Nr. 597)

Oberhausen-Ost A Neuordnung der städtebaulichen Situation
Umstrukturierung von Teilbereichen
Prüfung der Ansiedlung von Wohnnutzungen
Sicherung der prägenden Freiraumstrukturen

Maßnahme entfällt, gewerbliche Nutzung bleibt erhalten.



2.5 Beckerstraße/ Wehrstraße 
(B-Plan Nr. 458)

Oberhausen-Ost A Sicherung der vorhandenen Wohnstruktur
Verhinderung von Entwicklungen mit negativen Auswirkungen 
auf das Plangebiet
Prüfung von Nutzungsmöglichkeiten für den Blockinnenbereich 
unter ökologischen Gesichtspunkten (Entsiegelungen, etc.).

B-Plan Verfahren eingestellt; Planungsziel auf Grund diverser 
Restriktionen nicht realisierbar.



2.6 Rosenstraße/ Eschenstraße 
(VBB Nr. 23)

Lirich A Schaffung von Wohnraum mit guten Standortqualitäten
Schaffung von qualitätvollen öffentlichen Räumen und 
Wegeverbindungen
Ausweisung der erforderlichen Erschließungsmaßnahmen
Sicherung des Lärmschutzes
Nachweis von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Maßnahme abgeschlossen.



2.8 Rehmer Alstaden A Verbesserung der städtebaulichen Situation
Schaffung von Wohnraum

B-Plan 674 Bebelstraße/Rehmer in Bearbeitung. k-m 
2.9 Südbad Oberhausen-Mitte / Styrum A Verbesserung des städtebaulichen Umfelds des Südbades Maßnahme abgeschlossen; Südbad 2006 neu gebaut. 
2.11 Duisburger Straße/ 

Würpembergstraße 
(B-Plan Nr. 478)

Lirich A "Prüfung des Standortes auf seine Eignung für Projekte im 
Rahmen des Landesprogramms Stadtteile für besonderen 
Erneuerungsbedarf
Sicherung und Entwicklung der vorhandenen Grünstrukturen
Festsetzung von Misch- und Wohnbauflächen zur Arrondierung 
der Wohnbebauung
Prüfung von Integration und Verträglichkeit weiterer möglicher 
Nutzungen nach § 4 BauNVO (z.B. Kfz-Werkstätten und SB-
Märkte)
Sicherung der Verträglichkeit mit der umgebenden 
Wohnbebauung
Überprüfung der städtebaulichen Entwicklung auf 
innenstadtrelevante Auswirkungen"

Eigentümer strebt nach wie vor Vermietung/Verpachtung der Flächen 
und Objekte an; es werden Konzepte über die diversen B-Pläne 
erstellt; Förderzugang Soziale Stadt Lirich zur Zeit nich gegeben.

l 

2.13 Ostbad Oberhausen-Ost A Entwicklung von Wohnbaupotenzialen B-Plan 657 TB A Öffentliche Auslegung 
gem. § 3 (2) BauGB. k 
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Nr. Bereich Beteiligungsraum BV Ziel 2008 Sachstand 2015 Planungs-  
horizont ab 

2015 ff

Stand 
2015

2.14 Mülheimer Straße/ Eckstraße/ 
Straßburger Straße 

Oberhausen-Ost A "Schaffung von Wohnraum mit guten Standortqualitäten
Schaffung einer durchmischten verträglichen Nutzungsstruktur
Schaffung neuer Grünstrukturen
Ausweisung der erforderlichen Erschließungsanlagen mit einer 
prägnanten Straßenraumqualität"

Planung eingestellt; Planungsziele nicht mehr verfolgbar. Die 
Maßnahme wurde zu Gunsten der Realisierung von Lebensmittel-
Einzelhandel aufgegeben.



3.1 Innenstadt Alt-Oberhausen Oberhausen-Mitte / Styrum A Verbesserung der Wohnqualität durch Schaffung von Frei- und 
Grünflächen nach den Zielen der "Parkstadt Oberhausen"

Konzeptentwicklung zur Förderung eingereicht.
l 

4.1 Duisburger Straße/ 
Ruhrorter Straße

Lirich A Radwegeverbindung attraktivieren und Radwegenetz ausbauen Erforderliche Grundstücke nicht erwerbbar (im Besitz der Bahn AG); 
keine Landesfördermittel zum Ankauf und Neubau erhalten. 

4.6 Ripshorster Straße/
Dellwiger Straße

Oberhausen-Ost A bessere Anbindung Dellwigs an die Versorgungsinfrastrukturen 
auf Essener Seite

Versorgungslücke vor Ort geschlossen;
Brückenbauwerk wurde ersetzt. 

5.1 Linie 105 (Strecke 6) Oberhausen-Ost A stadtgrenzenübergreifende ÖPNV-Verbindung (E-OB) mit 
Anbindung des Stahlwerkgeländes und der Neuen Mitte

Bürgerentscheid, Strecke VI weiter Teil des NVP und  Anmeldung 
zum ÖPNV-Bedarfsplan. l 

5.2 Linie 112 (Strecke 1a) Oberhausen-Ost A stadtgrenzenübergreifende ÖPNV-Verbindung (MH-OB) Strecke nach Schmachtendorf wird Teil des NVP, aber nicht zum 
ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet. l 

6.1 Maßnahme Masterplan 
Projekt Ruhr (2010)

Alstaden A Ausbau einer neuen regionalen Fuß- und Radwegeverbindung
Ausbau Wegenetz im Ortteil Alstaden

In Fortschreibung des Masterplans ELP 2020+ aufgenommen; 
Sicherung der Trasse durch drei B-Pläne; Gewinnung des RVR als 
Projektträger und Antragsteller für Fördermittel steht noch aus. l 

6.2 Ruhrtal-Radweg (2010) Alstaden A Attraktivität des Naherholungsraums Ruhrufer zusätzlich 
erhöhen

In Fortschreibung des Masterplans ELP 2020+ aufgenommen; 
Sicherung der Trasse durch drei B-Pläne; Gewinnung des RVR als 
Projektträger und Antragsteller für Fördermittel steht noch aus. l 

6.3 RVR-Emschergenossenschaft 
Lipperheide- 
Gehölzgarten/ Haus Ripshorst

Oberhausen-Ost A Schaffung einer Verbindung vom Knappenviertel/ Bermensfeld 
bis an den Rhein-Herne-Kanal

Die Maßnahme besteht aus mehreren Abschnitten, die im 
Wesentlichen von der Emschergenossenschaft, teilweise in 
Verbindung mit dem RVR (Gehölzgarten Ripshorst) umgesetzt wird. 
Ein kleiner Abschnitt davon ist bereits endgültig fertig gestellt . 
Weitere Abschnitte werden im Zuge der Renaturierung des Läppkes 
Mühlenbaches nach Durchführung der wasserbaulichen Maßnahmen 
umgesetzt.

k 

7.1 Duisburger Straße Lirich A Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme abgeschlossen.


7.3 Danziger Straße Oberhausen-Ost A Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme wird im Zuge des Straßenausbauprogramms zu 
gegebener Zeit geprüft. m 

7.4 Mülheimer Straße Oberhausen-Mitte / Styrum 
/ 
Oberhausen-Ost

A Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Begrünung aufgrund von vorhandenen Leitungen in Nebenanlagen 
nicht möglich. 

7.5 Nathlandstraße Oberhausen-Ost A Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme wird im Zuge des Straßenausbauprogramms zu 
gegebener Zeit geprüft. m 

8.15 östlich Gewerbepark 
Kaisergarten

Oberhausen-Mitte / Styrum A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen. Ziel ist die langfristige Sicherung der 
vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 
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8.16 Neue Mitte Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen. Ziel ist die langfristige Sicherung der 
vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 

8.17 Stahlwerksgelände und 
Läppkes 
Mühlenbach

Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Mit der Maßnahme wurde begonnen. Derzeit wird der 
Schmutzwasserkanal verlegt, ab Frühjahr 2016 beginnt die EG mit 
dem ökologischen Umbau des Läppkes Mühlenbachs. Der 
entstehende Grünzug hat dann sowohl hinsichtlich des 
Biotopverbunds als auch der Wegeverbindung die Funktion einer 
Verbundachse.

k-m 

8.18 Danziger Straße Oberhausen-Mitte / Styrum 
/ 
Oberhausen-Ost

A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. m-l 

8.19 Bahnstrecke Oberhausen- 
Duisburg

Oberhausen-Mitte / Styrum 
/ 
Alstaden

A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. m-l 

8.20 Landwehr Oberhausen-Mitte / Styrum A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Kanal-/Straßenbauarbeiten an der Landwehr sind fast 
abgeschlossen, die neuen Anpflanzungen (Bäume, Sträucher, Rasen) 
sind für den Winter 2015/16 vorgesehen. Für weitere Maßnahmen 
wurden bisher keine Konzepte erarbeitet.

k/m/l 

8.21 Parkstadt Oberhausen Oberhausen-Mitte / Styrum A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. m-l 

8.22 Styrumer Pfad Alstaden A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Umsetzung der Rahmenplanung Alstaden durch die Einleitung von 
Bebauungsplanverfahren Nr. 667, 668, 669 Styrumer Pfad. m-l 

8.23 Styrumer Pfad Alstaden A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Umsetzung der Rahmenplanung Alstaden durch die Einleitung von 
Bebauungsplanverfahren Nr. 667, 668, 669 Styrumer Pfad. m-l 

8.24 ehemalige tennisplätze TC 
Babcock

Alstaden A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Umsetzung der Rahmenplanung Alstaden durch die Einleitung von 
Bebauungsplanverfahren Nr. 667, 668, 669 Styrumer Pfad. m-l 

8.25 Am Förderturm 
Würpenbergstraße 
Rangierbahnhof

Lirich A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Erforderliche Grundstücke derzeit nicht erwerbbar (im Besitz der Bahn 
AG); keine Landesfördermittel zum Ankauf und Neubau erhalten. l 

8.26 Concordiastraße Lirich A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Ziel ist die langfristige Sicherung der vorhandenen 
Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. Im Rahmen des 
Stadtteilprojektes Lirich sind für Konzeptentwicklung keine 
Landesfördermittel zu erwarten. 



8.27 entlang 
Müllverbrennungsanlage

Lirich A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Ziel ist die langfristige Sicherung der vorhandenen 
Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. Für Konzeptentwicklung sind 
keine Landesfördermittel zu erwarten. 



8.28 Bahnstrecke Oberhausen- 
Duisburg

Oberhausen-Mitte / Styrum/ 
Lirich

A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Erforderliche Grundstücke derzeit nicht erwerbbar (im Besitz der Bahn 
AG); keine Landesfördermittel zum Ankauf und Neubau erhalten. 

8.36 südliches Kanalufer Lirich Lirich A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Keine Landesfördermittel zur Aufwertung des südl.Kanaluferweges 
erhalten. m-l 
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8.38 Bahnstrecke Oberhausen- 
Duisburg

Oberhausen-Mitte / Styrum/ 
Lirich

A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Erforderliche Grundstücke derzeit nicht erwerbbar (im Besitz der Bahn 
AG); keine Landesfördermittel zum Ankauf und Neubau erhalten. 

8.39 Bismarkstraße Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Sicherung der vorhandenen Allee gem. §47a LG. Die Platanenallee 
an der Bismarkstraße wurde 2009 vom LANUV erfasst und in das 
landesweite Alleenkataster aufgenommen.



8.40 Lipperheidstraße Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Sicherung der vorhandenen Allee gem. §47a LG. Die Platanenallee 
an der Bismarkstraße wurde 2009 vom LANUV erfasst und in das 
landesweite Alleenkataster aufgenommen.



8.41 Läppkes Mühlenbach Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Der Läppkes Mühlenbach ist renaturiert worden, die Grünverbindung 
hat sich ökologisch sehr gut entwickelt. Maßnahme abgeschlossen. 

8.42 Coillager Oberhausen-Ost A Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen.


9.4 Alte Emscher/ Kaisergarten 
Schloss 
Oberhausen

Oberhausen-Mitte / Styrum A Verbesserung der ökologischen Situation
Erhöhung der Qualität der Naherholungsfunktion

Die Maßnahme wurde im Rahmen des Emschererlebnisses 
Oberhausen umgesetzt und 2013 abgeschlossen. 

11.1 Tennisplatz Babcock Alstaden A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Maßnahme wird über VBB 21 und B-Plan 539 gesichert. 
11.2 Umfeld Ev. Kirche Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Maßnahme abgeschlossen. 
11.3 Innenhof Rombachstr. Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Erneute Kontaktaufnahme mit Eigentümern vorgesehen um 

Maßnahmen zu entwickeln. m-l 
11.4 ehemalige Kläranlage Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Fläche wird von der DSK weiterhin für die  Grubenwasserableitung 

benötigt. Kein Zugriff auf die Fläche möglich. Die Maßnahme kann 
deswegen nicht weiter verfolgt werden. 



11.5 Altenbergpark Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Fördermittel zur Neugestaltung des Altenbergparks wurden 
bewilligt. Start der Neugestaltung wird in 2016 erfolgen. k 

11.6 Kalksee Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Maßnahme auf Grund mangelnder Fördermittel aufgegeben. 
11.7 Coillager Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Mit Beschluss der B-Pläne 563A und 639 wurde das Ziel aufgegeben. 
11.8 Grünflächen südlich GMVA Lirich A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Maßnahme in Teilbereichen umgesetzt. Teilflächen wurden zu 

Grunsten der Sportfläche (Arminia Lirich) umgebaut. 
11.9 in den Dümptener Höfen Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Maßnahme abgeschlosse. Ziel ist die langfristige Sicherung der 

vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 
11.10 Grillopark, Königshütter Park,  

Park an der Luise-Albertz-Halle, 
Berliner Park

Oberhausen-Mitte / Styrum A Vernetzung der Grünflächen („Parkstadt Oberhausen“) Die Umgestaltung des Berliner Parks nach den Vorgaben dess 
Parkpflegewerks wurde 2015 abgeschlossen. 

11.11 Grillopark, Königshütter Park,  
Park an der Luise-Albertz-Halle, 
Berliner Park

Oberhausen-Mitte / Styrum A Vernetzung der Grünflächen („Parkstadt Oberhausen“) Die im Parkpflegewerk vorgesehenen Maßnahmen  wurden in 2015 
umgesetzt. 

11.12 Grillopark, Königshütter Park, 
Park an der Luise-Albertz-Halle, 
Berliner Park

Oberhausen-Mitte / Styrum A Vernetzung der Grünflächen („Parkstadt Oberhausen“) Durch die im Parkpflegewerk vorgeschlagenen und dringend 
erforderlichen Umgestaltungsmaßnahmen könnten die Pflegekosten 
um 7.300 €/Jahr reduziert werden. Der Beschluss durch die 
Bezirksvertretung ist für 2016 geplant, die Umsetzung der 
Maßnahmen für 2017.

k 
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11.13 Grillopark, Königshütter Park, 
Park an der Luise-Albertz-Halle, 
Berliner Park

Oberhausen-Mitte / Styrum A Vernetzung der Grünflächen („Parkstadt Oberhausen“) Ein Beschluss zur Umsetzung der Maßnahmen des Parkpflegewerks 
wurde noch nicht gefasst, die Umsetzung steht entsprechend 
ebenfalls noch aus.

m 

11.14 Uhlandpark Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Der Park ist gestalterisch grundlegend überarbeitet worden, die 
Fertigstellung erfolgte 2013. Der Park erfährt in der Bevölkerung eine 
gute Akzeptanz.



11.15 Hausmannsfeld Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Dieser Freiraumbereich wird in Süd-Nord-Richtung vom Läppkes 
Mühlenbach durchflossen, der hier bereits renaturiert ist. Der Bereich 
konnte bisher in der Struktur erhalten werden, im Bereich des 
ehemaligen Sportplatzes wurde an der Hugo-Rasch-Straße eine 
arrondierende Randbebauung gem. § 34 BauGB entwickelt.



11.16 Gasometer Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Freiflächen rund um den Gasometer sind zwar aufgrund der 
touristischen Attraktionen dieses Industriedenkmals und des im 
dortigen Wald befindlichen Hochseilgartens intensiv genutzt, der 
Erhalt scheint aber – gerade aufgrund dieser Qualitäten gesichert.



11.17 Grafenbusch Oberhausen-Ost A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Hier handelt es sich um die Freiflächen nördlich und westlich der 
Siedlung Grafenbusch. Der Bereich wurde im RFNP als 
AFA/Grünfläche und Regionaler Grünzug ausgewiesen. Die Fläche 
wird von der OGM gepflegt und in ihrer Struktur erhalten.



11.32 Ruhrpark Alstaden A Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Maßnahme wurde in den ELP 2020+ als Maßnahme „Ruhrtal: 
Attraktivierung des Ruhrparks für die naturnahe Erholung“ 
aufgenommen.

m 

12.1 Hausmannsfeld Oberhausen-Ost A Ansiedlung von klein- und mittelständischen Unternehmen Fläche befindet sich im Privatbesitz; derzeit wird keine Entwicklung 
angestrebt. k-m 

12.2 GMVA Niederrhein Lirich A Ansiedlung von produzieredem, wohnbauverträglichen 
Gewerbe

Betriebserweiterung der GMVA, derzeit wird keine Entwicklung 
angestrebt. m-l 

12.7 Neue Mitte Oberhausen-Ost A Ansiedlung von klein- und mittelständischem, nicht störendem 
Gewerbe

Kein Potenzial mehr, da als Parkplatz genutzt. 
12.13 Gewerbegebiet Am 

Kaisergarten
Oberhausen-Mitte / Styrum A Ansiedlung von Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen 

sowie nicht störenden Produktionsbetrieben
Vermarktung abgeschlossen; Flächen bereits teilweise bebaut; letzte 
Freifläche wird 2016 umgesetzt. 

12.18 Stahlwerksgelände Oberhausen-Ost A Erweiterung und Entwicklung der Neuen Mitte Oberhausen als 
ein Hauptzentrum
Ansiedlung von zentrenbildenden, die zentralörtliche Bedeutung 
Oberhausens stärkenden, die Wirtschaft und die Beschäftigung 
fördernden Betriebe und Einrichtungen

Vermarktung erfolgt durch Eigentümer. B-Plan Verfahren 
abgeschlossen.

k 

12.19 Gewerbepark "Am Förderturm" Lirich A Stärkung der Oberhausener Wirtschaft
Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen

Vermarktung abgeschlossen.


12.34 Eisenhammer Lirich A Ansiedlung/Verlagerung eines Industriebetriebes Maßnahme abgeschlossen; neuer Betriebshof OGM. 
12.35 Coillager Oberhausen-Ost A Ansiedlung von Gewerbebetrieben mit dem Ziel "Vereinbarkeit 

von Wohnen und Arbeit"
Maßnahme abgeschlossen. B-Plan rechtskräftig, Umsetzung erfolgt 
zur Zeit. 

12.36 ehem. Betriebshof WBO Lirich A Ansiedlung von klein- und mittelständischen Unternehmen Vermarktung erfolgt durch WBO. k 
13.24 Duisburger Str/ Würpembergstr Lirich A Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit ruht das Verfahren, da die Flächen als Parkplätze betrieblich 

erforderlich sind. m 
13.25 Parallelstr. Lirich A bedarfsgerechte Schaffung von Wohnbauflächen Bebauung einer Freifläche nach § 34 geplant. 
13.26 Im Sande Alstaden A Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
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13.27 Behrenstr/ Blockstr Alstaden A Zuwanderung junger Familien erhöhen Satzungsbeschluss Ende 2015. k 
13.29 Werkstr/ Ripshorster Str Oberhausen-Ost A Schaffung von attraktivem Wohnraum in der Nähe der Neuen 

Mitte Oberhausen
Zur Zeit keine proritäre Bearbeitung. l 

13.37 Coillager Oberhausen-Ost A Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine proritäre Bearbeitung. l 
14.4 Borbeck/ Ripshorster Straße/  

Brücke
Oberhausen-Ost A Schaffung einer Verbindung von Borbeck nach Alt-Oberhausen

Schaffung einer Verbindung von Neue Mitte Oberhausen nach 
Essen

Maßnahme abgeschlossen. Brücke wurde im April 2009 fertig gestellt.



15.4 GVZ OB-West Lirich A Schaffung eines Güterverteilzentrums zur Verkehrsentlastung 
der betroffenen Region (Standortoption, vgl. 15.2)

Wird im Rahmen BETUWE weiter entwickelt;
Ansiedlung von Logport ist auf der Alternativfläche (Maßnahme 15.2) 
geplant

l 

16 Lirich Lirich A kein Maßnahmenblatt Maßnahme in Bearbeitung. m-l 
16 City-Team Alt Oberhausen Oberhausen-Mitte / Styrum A kein Maßnahmenblatt Maßnahme in Bearbeitung. m-l 
16 Knappenviertel Oberhausen-Ost A kein Maßnahmenblatt Maßnahme abgeschlossen. 
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1.1 Holtener Feld - Emscherumbau Schmachtendorf / Holten S Raumkanten zwischen Bebauung und Freiraum definieren
Verortung von Wohnbaupotenzialen

Maßnahme ist abgeschlossen: Planungen sind im Rahmen des 
Emscherumbaus erfolgt. 

1.2 Forster Bruch Buschhausen S Raumkanten zwischen Bebauung und Freiraum definieren 
Entwicklungsperspektiven aufzeigen

Rahmenplanung nicht mehr erforderlich, da Raumkanten im STEK 
(Plan "Flächennutzung") bereits definiert wurden; für den nördlichen 
Teilbereich ist ein B-Plan in Aufstellung;
zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung.

l 

1.5 Sterkrade Mitte Sterkrade-Mitte S Stärkung und Sicherung des Teilraums Integriertes Handlungskonzept wurde qualifiziert (in 2015); 
Stadtteilmanagement hat 2015 seine Arbeit aufgenommen; 
Förderantrag wurde gestellt; Förderbescheid wird für Mitte 2016 
erwartet.



2.7 Markgrafenstraße/ 
Biefangstraße

Buschhausen S vorhandene Freiflächen sichern
gewerbliche Bauflächen sowie die Sportplatzflächen neu 
bewerten

Sportplatz weiterhin in Nutzung, für östlich angrenzende 
Gewerbeflächen; VBB 25 in Bearbeitung. m 

2.10 Emschersportpark Buschhausen S Entwicklung der Themenbereiche Ökologie, Sport, Gesundheit, 
Freizeit
und Bildung auf der Emscher-Insel als Beitrag zum 
Strukturwandel der Gesamtstadt

Maßnahme bzgl. der Entwicklung der Sportflächen größtenteils 
umgesetzt; weitere Maßnahmen in Abstimmung mit der 
Emschergenossenschaft in Planung. m-l 

2.15 Gewerbegebiet Kleekampstraße Sterkrade-Nord S Erschließungssituation verbessern
Nutzungskonflikte (Gewerbe/Wohnen) auflösen

Laufender Prozess; zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung.
l 

4.2 Bahnhof Sterkrade Buschhausen/ Sterkrade S Attraktivitätssteigerung der Sterkrader Innenstadt durch 
Renovierung des vorhandenen Fußgängertunnels

Bahn plant PU mi 6,0m Breite.
m 

4.8 Zeche Sterkrade/ Volkspark 
Sterkrade

Buschhausen / Sterkrade 
Mitte

S Anbindung der Zeche Sterkrade an Volkspark/Innenstadt 
Sterkrade

Die Maßnahme wurde in den Flächenpool 
aufgenommen. m-l 

4.9 Parallel A2/A3 zwischen 
Sterkrader Wald 
und Emscher

Schmachtendorf / Holten / 
Sterkrade-Mitte/ 
Buschhausen

S Freiraumvernetzung Für den Brückenschlag über die DB-Strecke und die L 215n wurde im 
Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für den 3-gleisigen Asusbau 
der Bahnstrecke die Parallellführung eines Rad-/Fußweges an der 
BAB-Brücke (hinter der Lärmschutzwand) gefordert, weil ursprünglich 
der komplette Asbriss und Neubau der Brücke geplant war. 
Inzwischen hat eine Umplanung stattgefunden, so dass die 
tatsächlichen und rechtlichen Möglichkeiten hierfür im 1. 
Deckblattverfahren für den PFA 1.2 noch geprüft und zwischen DB 
AG, Landesbetrieb Straßen, RVR und Stadt Oberhausen abgestimmt 
werden müssen.

l 

5.3 Potenzialstrecke 04 
Verlängerung bis 
Schmachtendorf

Sterkrade-Mitte / 
Schmachtendorf / 
Holten

S weitere Qualifizierung des ÖPNV-Angebots durch die 
Weiterführung der Straßenbahnlinie bis Schmachtendorf

Strecke nach Schmachtendorf wird Teil des NVP, aber nicht zum 
ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet. l 

6.4 Emscherradweg Buschhausen / 
Schmachtendorf / 
Holten

S Ausbau des Radwegenetzes entlang der Emscher
Erhöhung der Freizeitqualität des Teilraums

Maßnahme abgeschlossen. 
6.5 Hauptkanal Sterkrade Buschhausen S Ausbau des Radwegenetzes entlang der Emscher

Erhöhung der Freizeitqualität des Teilraums
Maßnahme wird im Rahmen der Hauptkanalplanung berücksichtigt.

l 
7.6 Friesenstraße Buschhausen S Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 

Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme wird im Zuge des Straßenausbauprogramms zu 
gegebener Zeit geprüft. m 

7.7 Kurfürstenstraße Buschhausen S Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme wird im Zuge des Straßenausbauprogramms zu 
gegebener Zeit geprüft. m 
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7.8 Dorstener Straße Sterkrade-Mitte S Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme wird im Zuge des Straßenausbauprogramms zu 
gegebener Zeit geprüft. m 

7.9 Holtener Straße/ Weseler 
Straße

Sterkrade-Mitte S Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Maßnahme abgeschlossen.


8.1 A3 Neukölner Straße 
Buchenweg

Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die heute vorhandene Verbundachse wird durch den vom 
Landesbetrieb Straßen geplanten Ausbau der BAB A3 beeinträchtigt 
und verschmälert werden. Die Einleitung des 
Planfeststellungsverfahrens hat sich auf Ende 2016 verschoben. Das 
Ziel muss in der Form verändert werden, als dass bei der 
Neugestaltung der Restflächen neben der Autobahn eine möglichst 
gute Funktionalität angestrebt werden soll.



8.2 Olbersweg/ Kalhlenskuhle Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die vorhandene Verbundachse ist durch die bestehenden B-Pläne 
gesichert. 

8.3 Likumstraße/ Neukölnerstraße Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen.


8.4 Flachsstraße bis Buchenweg Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen.


8.5 Alsbach/ Vennbach Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Verbundachse ist über die Bestandsvegetation gesichert 
(Kleingartenanlange u.a.). 

8.11 HOAG Trasse Schmachtendorf / Holten / 
Buschhausen

S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Ziel ist die langfristige Sicherung der vorhandenen 
Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 

8.12 Celanese Waldteich Schmachtendorf / Holten / 
Buschhausen

S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für die Flächen entlang der A 3 konnte die beabsichtigte 
Flächensicherung und Neuschaffung einer Wegeverbindung durch 
den RVR bisher noch nicht realisiert werden, da noch keine 
Fördermittel zur Verfügung stehen. Die Maßnahme wird derzeit 
gefährdet durch städtische Planungsüberlegungen für einen neuen 
Autobahnanschluss in diesem Bereich.

m 

8.13 Hauptkanal Sterkrade Buschhausen S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Renaturierung des Hauptkanals Sterkrade durch die 
Emschergenossenschaft verzögert sich und wird voraussichtlich erst 
2020 abgeschlossen sein.

m 

8.14 Volkspark und A516 Sterkrade-Mitte S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Da die Entwicklung einer Verbundachse nicht möglich ist, sollte 
dieses Ziel gestrichen und auf den reine Freiflächenerhalt reduziert 
werden (wie schon 2014).



8.31 Grüner Pfad Buschhausen S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Im östlichen Abschnitt kommt es durch den Ausbau der Bahnstrecke 
Oberhausen-Emmerich und den dafür erforderlichen Neubau einer 
Straße zur teilweisen Inanspruchnahme von Radweg und 
Verbundachse. Hierfür wird der erforderliche Ausgleich aber im 
Planfeststellungsverfahren geregelt werden.


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8.32 Likumstraße/ Neukölnerstraße Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Erhaltung der Grünzüge wird durch B-Plan 295 gesichert. Gem. § 
62 LG NW besteht ein gesetzlich geschütztes Biotop. 

8.33 Likumstraße/ Neukölnerstraße Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Erhaltung der Grünzüge wird durch B-Plan 295 gesichert. Gem. § 
62 LG NW besteht ein gesetzlich geschütztes Biotop. 

8.34 Likumstraße/ Neukölnerstraße Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Die Erhaltung der Grünzüge wird durch B-Plan 295 gesichert. Gem. § 
62 LG NW besteht ein gesetzlich geschütztes Biotop. 

8.44 Westmarkstraße Buschhausen S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Im Süden dieser Verbundachse befindet sich eine ursprünglich 
bewaldete Fläche der RAG, die nach dem Bruch einer 
Grubenwasserleitung inzwischen wieder saniert und aufgeforstet 
worden ist. Darüber hinaus kein neuer Sachstand gegenüber 2014.

l 

8.47 Reinersbachtal Sterkrade-Mitte S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen. Ziel ist die langfristige Sicherung der 
vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 

8.48 Reinersbachtal Sterkrade-Mitte S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen. Ziel ist die langfristige Sicherung der 
vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 

8.49 nordöstlich Handbach Sterkrade-Nord S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Für eine Bearbeitung fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. m-l 

8.50 Alsbach A516 Sterkrade-Mitte S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme wird im Rahmen der Renaturierung des Alsbaches 
geprüft. 

8.51 Tüsselbeck/ Emmericher Straße 
u. Forststraße

Schmachtendorf / Holten S Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Sicherung der Verbundachsen im Rahmen von 
Kompensationsmaßnahmen für die BETUWE vorgesehen (s. 
Maßnahme 15.5).



9.1 Borbruchgraben Sterkrade-Nord S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Das Gewässern steht in der Unterhaltungslast des Lippeverbandes. 
Konkrete Maßnahmenplanungen liegen dort derzeit nicht vor. l 

9.8 Alsbach Buschhausen S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Grundstücksverfügbarkeit derzeit nicht gegeben. Wird im Rahmen der 
BETUWE Planung und der Entwicklung der Zeche Sterkrade 
berücksichtigt (s. Maßnahme 15.5).

m 

9.9 Vennbach/ Everslohgraben/ 
Reviergraben

Sterkrade-Nord S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Das Gewässern steht in der Unterhaltungslast des Lippeverbandes. 
Konkrete Maßnahmenplanungen liegen dort derzeit nicht vor. m-l 

9.11 Alsbach Sterkrade-Mitte S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Die Umsetzung der Maßnahme „Offenlegung im Bereich des alten 
Freibads“ m-l 

9.13 Handbach Schmachtendorf / Holten S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Die Maßnahme wurde 2011 umgesetzt.


9.14 Handbach Sterkrade-Nord S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Die Maßnahmen zur Trennung von Schmutz und Reinwasser 
befinden sich sowohl seitens der Emschergenossenschaft als auch 
der Stadt in der Umsetzung. Die vollständige Fertigstellung erfolgt 
voraussichtlich 2018. 

m 

9.15 Handbach/ Falkegraben Sterkrade-Nord S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Die Maßnahme wurde noch nicht umgesetzt. Eine konkrete Zeit-/ 
Zielplanung liegt derzeit noch nicht vor. l 
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9.17 Kleine Emscher Buschhausen S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld

Maßnahme abgeschlossen. 
9.20 Mühlenbach/ Elpenbach Sterkrade-Mitte S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld

Verbesserung der Naherholungsfunktion
Die Maßnahme wurde noch nicht umgesetzt. Eine konkrete Zeit-/ 
Zielplanung liegt derzeit noch nicht vor. m-l 

9.21 Nassenkampgraben Schmachtendorf / Holten S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Die Maßnahme wird aus Kostengründen nicht weiter verfolgt. 
9.22 Nordbeck Buschhausen S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 

Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Die Maßnahme wird nicht weiter verfolgt, da keine natürlichen 
Wasserzuflüsse vorliegen. Die Nordbeek hat keine 
Gewässereigenschaft. 



9.23 Reinersbach Sterkrade-Mitte S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion

Maßnahme abgeschlossen. 
9.24 Reinersbach Sterkrade-Mitte S Erhöhung der ökologischen Qualität im Bachumfeld

Verbesserung der Naherholungsfunktion
Die Maßnahme wurde noch nicht umgesetzt. Eine konkrete Zeit-/ 
Zielplanung liegt derzeit noch nicht vor. l 

9.25 Tüsselbeck I u. II Sterkrade-Nord S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Maßnahme wurde geprüft/bearbeitet – Handlungsnotwendigkeit im 
Sinne des Ziels 2008 wurde nicht festgestellt. 

9.26 Vellenfurth/ Fortgraben Sterkrade-Nord S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Das Gewässern steht in der Unterhaltungslast des Lippeverbandes. 
Konkrete Maßnahmenplanungen liegen dort derzeit nicht vor. Die 
Maßnahme kann deswegen nicht weiter verfolgt werden.



9.27 Hauptkanal Sterkrade Buschhausen S Verbesserung der ökologischen Situation der Bäche und deren 
Umfeld
Verbesserung der Naherholungsfunktion im Teilraum

Die Maßnahme wurde von der Emschergenossenschaft umgesetzt. 
Der Abwasserkanal wurde gebaut. 

11.18 Kleinebrinkshof Buschhausen S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Ziel ist der Erhalt als Naherholungsfläche. Es besteht kein weiterer 
Handlungsbedarf. 

11.19 Südlich Beekerortstraße Buschhausen S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Flächen im Rahmen des RFNP gesichert. 
11.25 Grünstreifen entlang 

Hauptkanal 
Sterkrade A3

Buschhausen S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Renaturierung des Hauptkanals Sterkrade durch die EG, durch 
die die mit der STEK-Maßnahme angestrebte Erhaltung der dortigen 
Grünstreifen und ihre Weiterentwicklung für den Biotopverbund 
erreicht werden wird, hat sich verzögert und wird voraussichtlich erst 
2020 umgesetzt sein. Für die Flächen entlang der A 3 (nicht A2!) 
konnte die beabsichtigte Flächensicherung und Neuschaffung einer 
Wegeverbindung durch den RVR bisher noch nicht realisiert werden, 
da noch keine Fördermittel zur Verfügung stehen. Die Maßnahme wird 
derzeit gefährdet durch städtische Planungsüberlegungen für einen 
neuen Autobahnanschluss in diesem Bereich.

m-l 

11.26 Mattlerstraße Schmachtendorf / Holten S Sicherung/ Verbesserung der ökologischen Situation Die Maßnahme wurde im Sinne der Zielsetzung bearbeitet, die 
Flächen erfordern allerdings eine dauerhafte Sicherung der 
ökologischen Situation.



11.27 Waldteich Schmachtendorf / Holten S Sicherung/ Verbesserung der ökologischen Situation Die Maßnahme wurde im Sinne der Zielsetzung bearbeitet, die 
Flächen erfordern allerdings eine dauerhafte Sicherung der 
ökologischen Situation.



11.28 im Helde-Siepen Schmachtendorf / Holten S Sicherung/ Verbesserung der ökologischen Situation Die Maßnahme ist bisher nicht bearbeitet worden, da keine 
Dringlichkeit gesehen wird. m-l 

11.29 Halde Haniel Sterkrade-Nord S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Für eine weitere Bearbeitung (Konzepterstellung, Neuaufstellung 
Landschaftsplan) fehlen sowohl die Dringlichkeit als auch die 
notwendigen Kapazitäten. 

m-l 
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11.30 Grünverbindung Neukölner 
Straße - 
Buchenweg

Sterkrade-Nord S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Die Grünverbindung zwischen Neuköllner Straße und Buchenweg ist 
durch die B-Pläne 421 und 424 und die dadurch ermöglichte neue 
Wohnbebauung stark reduziert worden. Die Sicherung der 
vorhandenen Grünflächen bleibt als Aufgabe bestehen.



11.31 Am Pfannofen Sterkrade-Nord S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Flächen im Rahmen des RFNP gesichert. Die Unterschutzstellung als 
Naturschutzgebiet bleibt der Neuaufstellung des Landschaftsplans 
vorbehalten. Weiterhin besteht die Aufgabe der Sicherung 
vorhandener Flächen.

l 

11.33 Nordschacht Sterkrade-Nord S Erhalt und Attraktivierung der Grün- und Freiraumsituation Rückbau und Übererdung sind erfolgt, so dass die Fläche in 2015 
erstmalig mit Leguminosen eingesät werden konnte. Diese 
Maßnahme wirdzur Bodenverbesserung in den beiden folgenden 
Jahren wiederholt, in 2018 erfolgt die Aufforstung.

k 

12.4 Pfälzer Str. Sterkrade-Nord S Ansiedlung von kleinteiligem Gewerbe Baustraße ist fertiggestellt. Endausbau erfolgt nach Bebauung der 
zwei Restflächen, die sich Privateigentum befinden. m-l 

12.5 ehemals DSK AG -
Kokslagerwirtschaft, 
Logistikpark 
Oberhausener Kreuz (Ost)

Buschhausen S Stärkung der Oberhausener Wirtschaft
Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen

Die Aufbereitung der Fläche durch die Ruhrkohle läuft. 
Prüfung der Erschließungsmöglichkeiten.

m-l 

12.6 Kiebitzstr. Buschhausen S Stärkung der Oberhausener Wirtschaft
Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen

Teile der Fläche sind vermarktet worden. Bodengrundhemmnisse 
verhindern eine vollständige Vermarktung. l 

12.9 südlicher Teil Buschausens Buschhausen S Ansiedlung von Dienstleistungs- oder Großhandelsbetrieben Maßnahme abgeschlossen. 
12.10 Max-Exth Str. Buschhausen S Stärkung der Oberhausener Wirtschaft

Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen
Schwierige Vermarktung, da sich ein Strommast auf der Fläche 
befindet. k 

12.11 Feldstr./Lindnerstr. Buschhausen S Stärkung der Oberhausener Wirtschaft
Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen

Maßnahme abgeschlossen. 
12.12 Lindnerstraße Buschhausen S Ansiedlung von klein- und mittelständischen Unternehmen Landwirtschaftliche Fläche, daher keine Potenzialfläche; Eigentümer 

will Fläche im jetzigen Zustand belassen. 
12.14 Feldstr. / Lindnerstr. Buschhausen S Stärkung der Oberhausener Wirtschaft

Bereitstellen von Flächen für Um- bzw. Neuansiedlungen
Schwierige Vermarktung.

k-m 
12.15 Grüner Gewerbepark Erlenstr. Buschhausen S Ansoedlung von Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen 

sowie nicht störenden Produktionsbetrieben
Vermarktung abgeschlossen.



12.25 Gabelstr. Sterkrade-Nord S Ansiedlung von kleinteiligem, nicht störenden Gewerbe Z.Zt. Nutzung als Standort für Flüchtlingsunterkünfte. l 
12.28 südl. GHH Radsatz GmbH Sterkrade-Mitte S Stärkung der lokalen Wirtschaft

Schaffung von Arbeitsplätzen
Vermarktung erfolgt aktuell in enger Abstimmung mit 5-1. l 

12.29 südl. Weißensteinstraße Buschhausen S Ansiedlung von kleinteiligem Gewerbe Derzeitige Prüfung von Ansiedlung kleinteiliges Gewerbe und 
Anschlussstelle A3. k-m 

12.30 Graf Zeppelin Straße 5 Buschhausen S Ansiedlung von klein- und mittelständischen Unternehmen Eigentümerin verhandelt mit 
Grundstücksnachbar über Nutzungsmöglichkeiten. k-m 

12.31 östlich Gewerbepark 
"Waldteich"

Schmachtendorf / Holten S Ansiedlung von gewerblichen Nutzungen, v.a. Logistikbereich Bebauungsplan rechtskräftig.
Das Grundstück ist nicht verkauft. m 

12.40 Waldteich I Schmachtendorf / Holten S Ansiedlung von produzierenden Betrieben, industriellen
Dienstleistungen sowie Logistikunternehmen

Aktuell sind alle Flächen veräußert bzw. reserviert. Z.Zt. keine 
weiteren Ansiedlungen möglich. k 

12.42 Königshardt Gewerbegebiet 
Kleekampsiedlung

Sterkrade-Nord S Stärkung der lokalen Wirtschaft durch Schaffung von 
Erweiterungs- bzw. Umsiedlungsflächen für ansässige Betriebe

Vermarktung angelaufen.
k 
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13.1 Am Sandhügel Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Bebauungsplan Nr. 516 rechtskräftig. 
13.2 Pfalzgrafenstraße Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Bebauungsplan  Nr. 44 rechtskräftig. 
13.3 Am Lohbruch Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.4 Neukoelner Str/ Am Ringofen Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.5 Olbergsweg Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.6 Sterkrader Venn Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Derzeit keine Vermarktung und Entwicklung angestrebt. k-m 
13.7 Hirschstr. Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.8 Sprockstr./ Reinersbach Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung. k-m 
13.9 Wilhelmstr. Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung. l 
13.11 von-Ossietzky-Str. Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Vermarktung und Entwicklung derzeit nicht absehbar. l 
13.13 Siegesstr Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.14 Forststraße/ Emichstraße Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.15 Am Lohbruch Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Vermarktung und Entwicklung derzeit nicht absehbar. l 
13.16 Tuesselbeck Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Größtenteils bebaut. 
13.17 Vennstr/ Veenbach Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.18 Hoehenweg/ Neukoelner Str./ 

Lickumstr.
Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen B-Plan rechtskräftig. Umlegung abgeschlossen.

k 
13.19 Koenigshardter Str/ 

Ebersbachstr
Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Aufgrund der Erschließungsproblematik nicht weiter verfolgt. 

13.20 Koenigshardter Str/ Hohe Str. Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung; B-Plan im Verfahren. k-m 
13.21 Ruegenstr/ Rostocker Str Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.23 Bayernstr/ Gartroper Str Buschhausen S Zuwanderung junger Familien erhöhen Derzeit keine Umsetzung der Maßnahme. Langfristige Nutzung der 

Flächen im Rahmen des Emscherumbaus. m 
13.30 Walsumermarkstr/ Neukoelner 

Str
Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme weitestgehend abgeschlossen. 

13.31 Ruesterweg/ Walsumermarkstr Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.32 Parkplatz Technisches 

Rathaus NAK
Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 

13.33 Holtener Feld, Roggenstraße Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung. l 
13.34 Kirchhellener Str/ 

Bremener Str/ 
Beethoven Str

Sterkrade-Mitte S Zuwanderung junger Familien erhöhen B-Plan im Verfahren.
m 

13.35 Bremenkampstr / Waldhuckstr Schmachtendorf / Holten S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen. 
13.36 Matzenbergstrasse Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme abgeschlossen; B-Plan 648 rechtskräftig. 
13.39 Bayernstr/ Gartroper Str Buschhausen S Zuwanderung junger Familien erhöhen Kann erst nach Emscherumbau (2020) entwickelt werden (s. 

Maßnahme 10.1). l 
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13.40 von-Trotha-Str/ Zeche Sterkrade Buschhausen S Schaffung von attraktivem Wohnraum in der Nähe der Zentren 
von Buschhausen und Sterkrade.

Die Maßnahme ist Bestandteil 
des Flächenpools. m-l 

13.44 Immenstr. Sterkrade-Nord S städtebauliche Arrondierung
bauliche Entwicklung für Wohnzwecke

B-Plan 604 seit Mai 2008 im Verfahren.
m-l 

13.45 Falkestrasse Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Maßnahme in Bearbeitung. l 
13.46 Am Dunkelschlag Sterkrade-Nord S Zuwanderung junger Familien erhöhen Zur Zeit keine prioritäre Bearbeitung. l 
14.1 L215n Buschhausen / 

Schmachtendorf / 
Holten

S Entlastung der Anwohner von unverträglichen 
Verkehrsbelastungen

noch kein Baurecht, Abstimmung mit DB.
m 

14.2 Lattenkampstraße Buschhausen S Vereinfachung der Querungsmöglichkeit der BETUWE-Linie Abstimmung mit DB laufen, Baubeginn erst nach 
Planfeststellungsbeschluss
 PFA 1.1.

m 

14.3 Verbindungsstraße 
Norbertstraße 
Schmachtendorfer Straße

Schmachtendorf / Holten S Straßenneubau B-Plan 617 seit Mai 2008 im Verfahren .
l 

15.2 GVZ Weierheide Buschhausen S Schaffung eines Güterverteilzentrums zur Verkehrsentlastung 
der betroffenen Region (Standortoption, vgl. 15.4)

Die Ansiedlung von Logport ist geplant.
l 

15.3 neue A3-AS Weierheide Buschhausen / 
Schmachtendorf / 
Holten

S Entlastung des bestehenden Hauptstraßennetzes zur 
Entlastung der Anwohner und Anwohnerinnen

Dem MBWSV und BMVI wurden die Planungen vorgestellt. Zur Zeit 
Prüfung der Umsetztbarkeit l 
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4.3 Kaisergarten/ Grafenbusch/ 
Rothofstraße

Buschhausen / Oberhausen
Mitte / 
Styrum

BüM Steigerung der Erreichbarkeit der Freizeit- und 
Erholungsflächen Kaisergarten, Stadion-Niederrhein und 
Forster Bruch (Rothofstraße)

Ziel wird durch RVR nicht weiter verfolgt.


4.4 Kaisergarten/ Grafenbusch/
Rothofstraße

Buschhausen / Oberhausen
Mitte / 
Styrum

BüM Steigerung der Erreichbarkeit der Freizeit- und 
Erholungsflächen Kaisergarten, Stadion-Niederrhein und 
Forster Bruch (Rothofstraße)

Die Maßnahmen werden im Rahmen der Emscherrenaturierung 
berücksichtigt und geplant. l 

4.5 Kaisergarten/Grafenbusch/
Rothofstraße

Buschhausen / Oberhausen
Mitte / 
Styrum

BüM Steigerung der Erreichbarkeit der Freizeit- und 
Erholungsflächen Kaisergarten, Stadion-Niederrhein und 
Forster Bruch (Rothofstraße)

Maßnahme abgeschlossen Neubau der Slinky Springs to Fame - 
Verbindung zwischen Kaisergarten und Emscherinsel. 

7.2 Teutoburger Straße Sterkrade-Mitte / Osterfeld / 
Tackenberg / 
Klosterhardt

BüM Verbesserung der kleinklimatischen Situation und des 
Biotopverbundes
gestalterische Aufwertung des Straßenraumes

Straßenquerschnitt wird für die Anlage eines Radweges benötigt.


8.10 Jacobi-Trasse Richard-Wagner 
Allee

Sterkrade-Mitte / Osterfeld BüM Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Biotopentwicklungen werden im Rahmen des Integrierten 
Handlungskonzeptes Osterfeld mit betrachtet und entwickelt. l 

8.46 Elpenbachtal Sterkrade-Mitte / 
Tackenberg / 
Klosterhardt

BüM Sicherung, Entwicklung und Neuanlage von Verbundachsen zur 
Förderung des Biotopverbundes und Verbesserung der 
kleinklimatischen Verhältnisse

Maßnahme abgeschlossen. Ziel ist die langfristige Sicherung der 
vorhandenen Vegetationsstrukturen im Biotopverbund. 

10.1 Emscherumbau Osterfeld / Oberhausen-
Mitte / Styrum / 
Buschhausen / 
Schmachtendorf / Holten

BüM ökologische Verbesserung des Flusslaufes
Trennung von Schmutz- und Oberflächenwasser

Der Emscherumbau wird derzeit durchgeführt. In Bottrop haben die 
Kanalbauarbeiten Richtung Holtener Feld begonnen. Der Kanalbau 
soll bis Ende 2018 fertiggestellt sein. Eine Umgestaltung des 
Flusslaufes schließt sich daran an.

m-l 

13.41 Elpenbachtal/ Schacht IV Sterkrade-Mitte / 
Klosterhardt

BüM Zuwanderung junger Familien erhöhen Bebauung teilweise erfolgt; Konzeptentwicklung für 
Klimaschutzsiedlung läuft; B-Plan im Verfahren. m 

15.1 Umbau A42/ A516/ B223 
zum Vollknoten

Buschhausen / Osterfeld BüM Optiemierung der Anbindung des Straßennetzes von OB an das 
überregionale Autobahnnetz

Gespräche mit Straßen NRW werden geführt.
l 

15.5 Betuwe-Linie Buschhausen / Sterkrade-
Mitte / 
Schmachtendorf / Holten / 
Oberhauen Mitte / 
Styrum / Lirich

BüM Ausbau der BETUWE-Linie zur Reduzierung des 
Straßengüterverkehrs und zur Verbesserung des 
grenzüberschreitenden deutsch-niederländischen 
Schienengüter- und -personenverkehrs

Planfeststellungsverfahren laufen.

m 
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